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Wir müſſen überhaupt erſt wieder ein olk drei Hauptpunkten der B el ſt
werden, ſtatt einer Zahl. Das ann ber nur Qaus bemerkenswert,daßin dreien

— die Liebe ſchaffen, und Liebe iſt wohl die beſte reichen Zeiten, da das Gottesreich jedes NV

Frucht echter und ernſter, lebender Volkskunde. um ein bedeutendes Stückweitergeführt wird,
Die vielberufene, geſunde,Volksgemeinſchaft“ das Faſten eine olle ſpielt. Bei der grund *
wächſt und lebt im Dienſte Volkstum. legenden Gottesoffenbarung des Alten Bun⸗

Wilhelm Hammelrath des, da Oſes die göttlichen Gebote empfängt
faſtet (Exod 28) In der bedeutſamen
Wüſtenzeit Jeſu, die ſeinen Übergang von der *  *Ein gut evangeliſches Wort Stille eines Zimmermanns in dasöffentlicheüber das Faſten Wirken des Heilands zuſtande bringt, faſtet

In der ver  Urften un unendlich langen eſus (Matth 2)½ Und auch jene welt⸗
in der wir Deutſche ſtehen geſchichtli

e Stunde. da Paulus zum Welt⸗Faſtenzeit

und die von allzuvielen nur mit Ungeduld und miſſionar ird und das Evangelium endgültig0 Murren ertragen wird iſt ein erfreuliches ſeinen Siegeslauf in die Heidenwelt antritt
Zeichen daß auch in nichtkatholiſchen Kreiſen fällt eine Zeit des Faſtens der antiocheni⸗

ſchen riſten (Apg 2) Zeiten gewaltigſterder ſittliche und religiöſe Wert des Faſtens
wieder laut anerkannt Ird Eine Stimme Gottesoffenbarungen, die unüberſehbare Fort⸗
ſolcher Anerkennung finden Dir den Pro- ſchritte Im Bau des göttlichen Reiches bringen,
teſtantiſchen „Paſtoralblättern von Lie ſind Faſtenzeiten Stimmt uns das nicht
Stange Jan 1913 Heft 159) Vom nachdenklich ? Wir en darin ene wichtige,
Faſten Der Aufſatz e unter der Rubrik tiefernſte Beſt tigung der bibliſchen ewi
„Zur Seelſorge uns Seelſorgern wendet heit daß Fleiſch und Geiſt — den Menſchen

ſtreiten Trefflich hat der feine Seelſorgerdemnach unmittelbar nuulr die proteſtan⸗
tiſchen Prediger, ird ber nach ſeinem Haupt⸗ Joh Chryſoſtomus die Bedeutung des Faſtens
inhalt auch von Katholiken mit Nutzen geleſen erklärt Wenn wir mit nüchternem Sinne unſer
werden. Leben einrichteten un llen unſern e nur

auf das Geiſtliche richteten, ſo bedürften IIIAls erfaſſer des nennt ſich Pfar⸗ —
rer Ron cke Rittersgrün Erzgebirge. keiner durch Faſten Weil ber die
Wir geben hier die Hauptgedanken daraus menſchliche Natur iſt und der Nach

läſſigkeit un dem Wohlleben leicht hingibtohne un bei den obligaten Steinen aufzuhal⸗
ten, die nebenbei auf die Werkheiligkeit“ ſo hat unſer menſchenfreundlicher Herr wie
der Katholiken wirft Sie tun niemand eh ein zärtlicher Vater uns die heilſame Faſten⸗
und ſind wohl nur als Schutzwehr gedacht zeit verordnet (Hom Gen.) 0

2  — Worte haben noch heute volle Gültigkeit Durchden Vorwurf des Katholiſierens, en
ihm ſeine weniger aſzetiſchen Amtsbrüder doch ſie verſtehen wDilr nun auch den nicht zufälligen,
nicht erſparen werden Ronicke geht QAus von ſondern wirklich innerlichen Zuſammenhang

von Beten un Faſten Damit hängt eng zu⸗der Stelle Im Evangelium nach Markus
ſammen, daß uns das Faſten zur evangeliſchen(9 28) wo el leſe Art Teufel!

ird nicht ausgetrieben Außer durch Beten Aſzeſe ird Bei zielbewußter Selbſterziehung
und Faſten kann Das Faſten gur nicht entbehrt werden

Deshalb wundert un nicht 3 en daßBeten und Faſten“, ſagt er, „werden *
da genannt als die u  en die ein Verkün⸗ das Faſten ni  cht durchaus eine ſpezifiſch jüdiſche
diger des Evangeliums, ein echter Seelſorger, der chriſtliche UÜUbung iſt
brauchen muß will wirklich der Not der Wir werden dabei den Begriff mögli
enſchen helfen Können wir wirklich weit faſſen haben Zunächſt reilich ird
mit dem P em Tiefinnerlichſten unſrer mit Faſten die Enthaltung bo  — Eſſen verſtan⸗
Frömmigkeit das ſt E  P zuſammenſtellen 2* den Und iſt gewiß für jeden erwägenswert
Ronicke weiſt darauf hin, daß im Luthertum Ob nicht gänzliche Enthaltung von Speiſen
durchgängig negative Ausſagen vorherr⸗ beſtimmten Tagen hn innerlich ördern wür  8  de

ſchen Und dennoch fort, „kann und Daß ebenſo wi  chtig wie das Faſten Spei⸗
darf die Ablehnung des Faſtens nicht lles ſen auch das Getränken iſt liegt für
ſein Es gilt ur  45 un. evangeliſche Pfarrer derne Menſchen! auf der Hand Es h  ätte  —4 ge⸗
wieder eine poſitive Stellung zum Faſten 8 wiß mancher die Frage In durchzudenken,
gewinnen Die Antwort Jeſu von der wir ob die völlige Enthaltung vom Alkohol
ausgingen, mahnt uns dazu Mehr als alle für die natürlich viel zwingendere Gründe
Zeremonien, unendlich viel mehr, iſt das Faſten in der chriſtlichen Nächſtenliebe gibt ſich nicht

—



unſchau
von dieſer Seite für ihn empfehlen würde — Gefüße göttlicher Geiſteskraft 8 werden.
als Miittel innerlicher Selbſtbehauptung. Was geſagt wurde, das ſollte natürlich alles
Mancher macht vielleicht den Verſuch nicht bvom evangeliſchen Chriſten überhaupt gelten.
eil ihn fürchtet Als altes Miittel der Es gibt auch hier keine höhere
Aſzeſe kennen wir ferner das Faſten bvom Warum iſt Pfarrern dennoch in aller⸗

af insbeſondere auch das Faſten vom erſter Linie Herz gelegt ꝰ Darum. weil
Morgen  Af. Alt und doch auch recht wir geiſtige, ia woas unen ehr geiſt⸗dern i das Faſten Wärme In jeder liche Führer ſein dürfen Soweit der uthe⸗
Not liegt ein Segen. Wie würe enn wir Pfarrer Ronicke.
freiwillig, wenigſtens zeitweiſe, die kalte Stu⸗ Im letzten atze verbirgt wieder ein ieb
dierſtube wũ  *2  hlten, ſo das Nützliche mit auf die katholiſche und ihre angebliche
dem eiſtlich Fördernden 8 verbinden ? doppelte Sittlichkeit. Er trifft ber nicht. Denn

Endlich ber ird der evangeliſche Pfarrer QAus Ronickes eigenen Worten erhellt, daß es,das Faſten im weiteſten Sinne gewiß oft als recht geſehen, nicht I eine doppelte, ondern
das Aufgeben der Zurückſtellen irgendwelcher eine mehrfache gibt, eil 1e  2  der
Lieblingsbeſchäftigungen verſtehen. Stand neben den allgemeinen Chriſtenpflichten

Miit dem letzten iſt zugleich das größte Hin⸗ ſeine beſondern Standes⸗ und Berufspflichten
dernis rechten Faſtens genannt. Das ſind wir erfüllen hat Aber kleine SchönheitsEs ſind nicht I  II unſre Liebhabereien, fehler ſollen uns nicht hindern, dem erfaſſer

iſt überhaupt unſre Bequemlichkeit, unſre unſre Anerkennung für ſein mutigesUnbeſtändigkeit, unſre Untreue, die vom Wort auszuſprechen und mit dem unſche 8Beten und Faſten und damit von der Wirk⸗ en daß bon Katholiken und Pro
amkeit unſrer Arbeit abbringt. Unſer teſtanten beherzigt werden möͤge
Dienſt fordert die höchſte raft. Darum
müſſen wir die eigene faſtend ganz hinopfern, Ma  IaSs Reichmann S. J
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